
@ Lieber Peter,

dies sind Deine letzten E-Learning-Tage im aktiven Dienst als professoraler Leiter des IWM.

Du hast Dich seit nunmehr 17 Jahren immer für die Belange des IWM eingesetzt; Du hast 
mit Deiner umfassenden und vielfältigen Expertise wichtige Impulse für das IWM geliefert

Du hast dabei stets Anteil genommen an den Menschen

Und Du hast vielen auf Ihrem Weg geholfen, sei es im Studium, in Projekten oder der 
wissenschaftlichen Karriere - mich eingeschlossen

@für all das möchte ich Dir im Namen des gesamten IWM und aller seiner aktuell 27 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, aber auch vieler Ehemaliger ganz herzlich Danken!

Die Möglichkeit „abzuheben" hat Dich immer schon fasziniert - sei es in frühester Jugend in 
Deinem Interesse an Raumfahrt und Deiner Korrespondenz mit Wernher von Braun bei der 
NASA, später dann als Wissenschaftler in den mehr geistigen Sphären oder auch hinsichtlich 
Deiner Idee, vielleicht noch den Hubschrauber-Führerschein zu machen.

Ansprache Peter Ferdinand zur Verabschiedung von Peter Rödler
aus der kollegialen Leitung des IWM anlässlich der 16. Koblenzer E-Learning-Tage am
5.6.2018 in der Sektkellerei Deinhard in Koblenz

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Koblenzer E-Learning-Tage!

Bevor wir mit den Gläsern anstoßen, möchte ich als Geschäftsführer des Instituts für 
Wissensmedien diesen schönen Rahmen nutzen, ein besonderes Ereignis und einen 
besonderen Menschen zu würdigen

Diesem Menschen hat das Institut für Wissensmedien, aber auch die Universität Koblenz- 
Landau, viel zu verdanken - und ohne ihn würden wir uns heute hier nicht in diesem 
Rahmen treffen können.

Der Mensch, von dem die Rede ist, lässt sich nicht so einfach charakterisieren. Ich will es 
dennoch in Kürze versuchen:

Er ist Neugierig und offen, passioniert, verspielt, probiert gerne neue technische Gimmiks 
aus; hat Faible für intelligente Spielzeuge und er liebt innovative Crowdfunding-Projekte

Wir, das Team des IWM, wollen uns daher bei Dir mit einem angemessenen Geschenk als 
Dankeschön verabschieden!Er ist Taucher, Sänger, Universitätsprofessor, Tänzer, Photograph, Programmierer, Koch, 

Schiffskapitän, Institutsdirektor, Motorrad-Fahrer, Südfrankreich-Liebhaber, Familienvater, 
Opa, Autismus-Experte, Ästhet und Menschenfreund Wir lassen Dich abheben, mein Lieber!

Beim „Tragschrauber selber fliegen" in Speyer kannst Du Dein Talent unter Beweis stellen. 
Unter Anleitung eines Profis fliegst Du lokale Sehenswürdigkeiten ab und steuerst rund 45 
Minuten einen Tragschrauber.

Kurz: es ist Peter Rödler.

Peter Rödler geht in diesem Sommer in den wohlverdienten Unruhe-Stand. Er hat 2001 das 
IWM mitbegründet und engagiert sich seitdem in der proessoralen Leitung des Instituts.

@alle: Wer davon noch nie gehört hat: ein Tragschrauber oder Gyrocopter ist ein 
Drehflügler, ähnlich einem Hubschrauber. Der Rotor wird jedoch nicht durch ein Triebwerk, 
sondern passiv durch den Fahrtwind in Drehung versetzt Der Vortrieb erfolgt durch einen 
Propeller.

@ Lieber Peter,

durch die Höhe und den Überblick beim Fliegen ändert ja auch schlagartig die Perspektive 
auf viele Dinge. Auch in diesem Sinne wünschen wir Dir viele neue spannende Perspektiven 
bei Deinem Abheben in den Ruhestand!

Dein Ruhestand hat übrigens auch was Gutes - So hast Du ja bald mehr Zeit und Muße, Dich 
als Pensionär exklusiv mit interessanten Herausforderungen und Aufgaben am IWM zu 
beschäftigen.

Alles Gute für den bevorstehenden neuen Lebensabschnitt!

@an alle: Darauf erheben wir das Glas - und auf einen schönen Abend anlässlich der 16. 
Koblenzer E-Learning-Tage!

Neben seinen vielen Verdiensten um das IWM und dessen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter hat er sich aus meiner Sicht vor allem um die Kultur des Miteinanders und der 
interdisziplinären Zusammenarbeit verdient gemacht

Peter Rödler ist nicht nur Pädagoge und Geisteswissenschaftler, sondern auch 
Naturwissenschaftler und Technik-Nerd - er ist ein wissenschaftlicher Grenzgänger und 
Mittler zwischen den Professionen.

Er kann zu fast jedem Thema etwas Fundiertes sagen - und tut das auch sehr gerne

Und wenn das Genie sprichwörtlich das Chaos beherrscht, dann kann man ihn wohl ruhigen 
Gewissens genial nennen.


